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geier, der schwarze Urubu, der Haubenadler, der Kondor, ein Bewohner der
hohen Andes, der größte unter den fliegenden Vögeln. Alle süd-amerikanischen
Eulen sind klein. Sebr zahlreich sind die Singvögel. Die Wasservögel finden
sich mehr an den großen Strömen, als an den Seeküsten. 6. Unter den
Säugethiere n findet sich eine große Mannigfaltigkeit der Formen. Unter
ihnen stehen die Affen oben an. Die Fledermäuse sind eben so zahlreich, als
mannigfaltig. Die fleischfressenden Säugethiere sind, obwohl gattlmgsreich,
von geringer Jndividuen-Menge und die größten unter ihnen der amerikanische
Löwe und der Jaguar. Alle reißenden Thiere der Tropenzone in der alten
Welt sind hier unbekannt. Die Tapire sind die größten viersüßigen Thiere
S. Amerikas. Die Faulthiere, Ameisenfresser und Panzerthiere gehören vor-
nemlich Brasilien an, während die Lamas und andere wolltragende Thiere mehr
den hohen Andes von Peru und Chili eigen sind.

Z. 254.

Das Thierreich der nördlichen gemäßigten Zone.

A. All Fisch en ist die Prvvinz sehr reich. Von besonderer Wichtigkeit
sind die Stockfischbänke von Neu-Foundland. 8. Unter den Amphibien
finden sich Klapperschlangen. Unter den Kröten ist der berühmte Armendlich
ein Bewohner der schlammigen Seen von Georgia nnd Carolina. 0. Unter
den Vögeln trifft man viele Eigenthümlichkeiten. Diele Landvögel sieht man,
die nur der neuen Welt eigen sind. Die Raubvögel haben unter allen Land¬
vögeln die allgemeinste Verbreitling. Viel beschränkter sind die Singvögel.
Zahlreiche Familien von Jnsekteilfressern schweifen über die fruchtbaren Gegen¬
den der vereinigten Staaten entweder als beständige Bewohner oder als jähr¬
liche Wanderer von den üppigeren Gestaden des merikanischen Meerbusens, wo
die größere Zahl den Winter über lebt. Hühnervögel siild sehr wenig vorhan¬
den; charakteristisch ist das gemeine Truthuhn. Eigenthümliche Sumpf- und
Schwimmvögel treten auf. 0. Die Säugethiere sind sehr unbekannt.

§. 255.

Das Thier reich der nördlichen kalten Zone.

A. Die Vögel. Vom 50° NBr. beginnen viele Raubvögel, Sumpf-
und Schwimmvögel. Unter den eigenthümlichen Hühnern ist das canadische
Hllhn am gemeinsten. 8. Die Säugethiere. Die Pelzthiere sind sehr
zahlreich. Man trifft Marder, Vielfraße, Eisbären, Bären, Fischotter, Dachse,
Wölfe, Füchse, Lemminge, Murmelthiere und Eichhörnchen; Hasen, Hirsche,
Rehe und Ochsen, Elennthiere und Rennthiere. 808 moschatus ist ein
ächt arktisches Thier, das aber weder in Asien noch in Europa vorkommt;
der amerikanische Büffel (8o8 biso») hat seinen Hauptsitz in Breiten, die
weniger südlicher, als die des Bisam-Ochsen sind.


